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Feuerwehr Geiselbullach im Landtag 

„Innere Sicherheit ist 

nicht selbstverständlich“ 

 

Auf Einladung des Landtagsabgeordneten für den Stimmkreis Fürstenfeldbruck-

Ost Benjamin Miskowitsch (CSU) hat die Freiwillige Feuerwehr Geiselbullach 

den Bayerischen Landtag besucht. Miskowitsch empfing die Gruppe persönlich 

an der Ostpforte des Maximilianeums. Der neue Besucherfilm „Die Wächterin 

des Landtags“ informierte die Feuerwehrler über die Zusammensetzung und die 

Funktionsweise des Bayerischen Landtags. Dass gerade in den Ausschüssen ein 

wesentlicher Teil der Arbeit stattfindet und dort die Plenarsitzungen vorbereitet 

werden, war für viele neu. Die Ausschüsse im Bayerischen Landtag tagen 

grundsätzlich öffentlich. 

 

Anschließend stellte Miskowitsch sich und seine politische Arbeit vor, 

insbesondere im Petitions- und Wirtschaftsausschuss. „Im Wirtschaftsausschuss 

machen wir aktive Wirtschaftspolitik, um Unternehmen in Bayern anzusiedeln“, 

erklärte Miskowitsch. In der Diskussion mit ihrem Landtagsabgeordneten wurde 
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aufgrund der aktuellen Ereignisse das Thema Innere Sicherheit angesprochen. 

„Innere Sicherheit ist nicht selbstverständlich“, so Miskowitsch, „sie ist von je 

her ein Kernanliegen der Bayerischen Staatsregierung. Mein Dank gilt unserer 

hochgeschätzten Bayerischen Polizei für Ihre hervorragende Arbeit.“ 

 

Im Plenarsaal erläuterte Miskowitsch dann die Abläufe und die Sitzordnung: 

„Die Sitzplätze sind nach Fraktionen eingeteilt. Die Regierungskoalition sitzt in 

der Mitte. Der Bayerische Landtag hat aktuell 203 Abgeordnete.“ Abschließend 

folgte eine kurze Hausführung. 

 

„Über den Landtagsbesuch der Feuerwehr Geiselbullach habe ich mich sehr 

gefreut“, so Miskowitsch abschließend, „herzlichen Dank fürs Kommen.“ 


